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* 4. tLondon .) Am 9 . März wurde zu Cambridge folgendes

Phänomen beobachtet . Um halb 1l Uhr sah man mit dem Teles¬

kop in der Mitte der Sonncnscheibe einen dunkeln Punkt und um
denselben her violette , blaue , grüne , gelbe , orange und rothc Ringe,
jeder durch schwarze Ringe von dem andern getrennt . Nach dem
äußersten rothen Ringe wiederholten sich die Ringe in derselben
Reihenfolge , nur in matteren Farben . Die Erscheinung nahm zu
bis 5 Minuten nach 11 Uhr , worauf die Farben verschwanden , all¬
ein balv begann das Phänomen von neuem , nur in umgekehrtem
Verhältniß , nämlich in der Mitte war ein Heller Lichtpunkt , und
die Ringe erschienen in umgekehrter Ordnung , die Intensität der

Farben war bis 5 Min . vor 1 Uhr zunehmend , dann fingen sie
an schwächer zu werden , bis um 2 Uhr 35 Minuten das Phäno¬
men zu Ende war . _



fangs über den unschönen Knaben lachte , der zu declamiren und

zu fingen anfing . Als er aber seine traurige Geschichte erzählte,

wurden Alle ergriffen und man nahm sich vielseitig seiner an ; er

erhielt unter Anderem Unterricht in der dramatischen Kunst und im Tanz.

Er trat wirklich in einigen Ballets auf , sang mit im Chor und

schrieb nebenbei Trauerspiele . Der Conferenzrath Collin merkte

bald , daß Andersen mehr Anlage zum Dichter als zum Schauspie¬

ler hatte und brachte ihn in das Gymnasium , wo der siebenzehn¬

jährige junge Mensch neben kleinen Knaben fitzen mußte . Im Jabr

1828 wurde er Student . Zuerst schrieb er : „die Fußreise nach

Amak, " dann „Phantasien und Skizzen, " worauf er vom Könige

ein Reisestipendium erhielt . Das Ergebniß seiner Reise ist der

Roman „der Improvisator,
" ( in ' s Deutsche und jetzt auch in ' s Eng¬

lische übersetzt ) . Darauf folgte der Roman „O . T ." und endlich

schrieb er seine schönsten Werke , die lieblichen Kindermährchen.
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